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A G E N D A
BREITENBACH
Samstag, 4. Mai
10.00		 Wortgottesfeier mit Kommunion 

im Zentrum Passwang
Sonntag, 5. Mai
6. Sonntag der Osterzeit
10.30		 Eucharistiefeier, musikalische Um-

rahmung mit dem Chor Free 
Voices, Jahrzeit für Verena und 
Martin Fux-Dobler, Max Häner, 
Josef und Klara Strub Affentran-
ger, Gedenkmesse für Anna und 
Franz Flury-Altermatt

Dienstag, 7. Mai
19.00		 Maiandacht in der Werktagska-

pelle
Mittwoch, 8. Mai
15.00		 Barmherzigkeitsrosenkranz
Donnerstag, 9. Mai, Auffahrt
10.00		 Reformierter Gottesdienst im AZB 

(Saal)
Freitag, 10. Mai, Hagelfreitag
	 6.15 	Abmarsch bei der Kirche Breiten-

bach
	 7.30	 Anbetung in Fehren
	 8.30	 Gottesdienst in der Kirche 

Meltingen
16.00		 Eucharistische Anbetung 
17.00 	 Rosenkranz
Samstag, 11. Mai
7. Sonntag der Osterzeit
18.00		 Wortgottesfeier mit Kommunion 

zum Muttertag mit musikalischer 
Umrahmung des Vocabella-Chors, 
anschl. kleiner Umtrunk, offeriert 
vom Vocabella-Chor. Dreissigster 
für Ursula Henz. Jahrzeit für Cor-
nell Henz, Anni und Arnold Rüefli-
Gyr, Hugo Jeker-Spaar, Peter und 
Emma Marti-Häner. Gedenkmesse 
für Hedi Thalmann-Studer

Dienstag, 14. Mai
18.00		 Kontemplative Gebetsstunde in 

der Werktagskapelle
Mittwoch, 15. Mai
	 8.30	 Eucharistiefeier
15.00		 Barmherzigkeitsrosenkranz
Donnerstag, 16. Mai
18.00		 Hauptprobe Firmung in der Kirche 

Breitenbach
20.00		 Ad-hoc-Chor Hauptprobe
Freitag, 17. Mai
16.00		 Eucharistische Anbetung 
17.00 	 Rosenkranz
17.00		 Beichtgelegenheit
18.00 	 Eucharistiefeier

FEHREN
Donnerstag, 9. Mai, Auffahrt
	 9.00	 Eucharistiefeier mit Fahrzeugseg-

nung zu Auffahrt
Sonntag, 12. Mai, Muttertag
	 9.00	 Wortgottesfeier mit Kommunion 

zum Muttertag, musikalisch um-
rahmt vom gemischten Chor

BEINWIL
Samstag, 4. Mai
6. Sonntag der Osterzeit

19.30		 Wortgottesfeier, Jahrzeit für Au-
gust und Ida Kamber, Franz und 
Rosa Christ, Therese und Arthur 
Heimann, Rosa und Basil Ba-
schung-Hänggi und Tochter Anna 
Rosa, Anna Regina und Cornel 
Borer-Jermann, Gustav und Luise 
Fluri-Jecker und Söhne Gustav 
und Arnold, Berta Küng-Roth, Sta-
nislaus und Maria Elisabeth Roth-
Thalmann und Kinder. Kollekte: 
Procap Schweiz

Sonntag, 12. Mai, 7. Sonntag  
der Osterzeit/Muttertag
10.30 	 Eucharistiefeier, musikalische Be-

gleitung der Musikgesellschaft 
Beinwil. Jahrzeit für Theresia Ank-
li-Lisser, Paul Bieli-Saner, Lina und 
Josef Saner-Walser, Edgar Bader, 
Josef und Seraphine Lindenber-
ger-Probst. Kollekte: Schweizeri-
sche Hilfe für Mutter und Kind

BÄRSCHWIL
Sonntag, 5. Mai
6. Sonntag der Osterzeit
	 9.00	 Wortgottesfeier
		  Jahrzeit für Marie und Peter Mül-

ler-Horni und Bernhard Horni; 
Bruno Henz-Müller; Iwan Müller, 
Anita Dobler-Müller und Andreas 
Dobler; Hans Müller-Franz; Fredy 
Henz; Alban Müller; Franz Henz; 
Josef Henz-Lutz; Stephan und Hei-
di Hänggi-Henz. Gedächtnis für 
Margrit Stegmüller-Vögtli. Kollekte 
für die Stiftung Schweizer Tafel

10.30		 Fiire mit de Chliine
Montag, 6. Mai
	 9.00	 Andacht bei der Grotte
Dienstag, 7. Mai
	 9.00	 Kaffee im Treffpunkt im Pfarrei-

saal
Mittwoch, 8. Mai
	 9.00	 Wortgottesfeier bei der Grotte
Freitag, 10. Mai, Hagelfreitag
19.00		 Eucharistiefeier. Gedächtnis zu 

Ehren des hl. Wendelin
Sonntag, 12. Mai, 7. Sonntag  
der Osterzeit/Muttertag
10.30		 Wortgottesfeier mit Kommunion, 

gestaltet von der Liturgiegruppe 
und dem Kirchenchor

		  Kollekte für den Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind

11.30		 Taufe von Tim Stegmüller
Donnerstag, 16. Mai
18.30		 Rosenkranz
19.00		 Eucharistiefeier
19.30		 Kaffee im Treffpunkt im Pfarrei-

saal

GRINDEL
Donnerstag, 9. Mai, Auffahrt
	 9.00	 Eucharistiefeier
Sonntag, 12. Mai, Muttertag
10.30		 Wortgottesfeier mit der Litur-

giegruppe und der Musikgesell-

schaft Grindel
		  Kollekte für die Stiftung Theodora 

(Spitalclowns)
Dienstag, 14. Mai
Hauskommunion
Donnerstag, 16. Mai
	 9.00	 Eucharistiefeier

ERSCHWIL
Donnerstag, 9. Mai
Christi Himmelfahrt
	10.30	 Eucharistiefeier.  

Es singt der Kirchenchor unter der 
Leitung von Yuliya Voigt.  
Opfer für die Pfarrei

Samstag, 11. Mai, 7. Sonntag der 
Osterzeit, Muttertag
	19.00 	Eucharistiefeier. Musikalische Be-

gleitung Jodlerklub Erschwil-Bein-
wil und Yuliya Voigt auf der Orgel. 
Jahrzeit für Guido Neuschwander-
Hügli, Christina Neuschwander, 
Roman Fringeli, Joseph Saner-Er-
zer. Gedächtnis für Hedy und Wal-
ter Allemann-Bieli, Selma und 
Alois Fringeli-Henz, Johann Halb-
eisen-Fringeli, Albin und Theres 
Fringeli-Roth, Christina Wyss- 
Neyerlin, Ferdinand Wyss-Bucher, 
Marietta Borer-Neuschwander. 
Opfer für Heilig-Geist-Schwestern

Sonntag, 12. Mai
	16.30 	Muttertagskonzert mit Yuliya 

Voigt auf der Brosyorgel und  
Yannick Wey, Trompete

Donnerstag, 16. Mai
	 8.30 	Rosenkranz
	 9.00 	Eucharistiefeier. Anschliessend 

Kaffee und Kuchen im Pfarrhaus
	12.00 	Mittagsclub im Rest. Rössli

BÜSSERACH
6. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 4. Mai
18.00		 Eucharistiefeier, Dreissigster für 

Erich Borer-Neuschwander
Montag, 6. Mai
19.30		 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 8. Mai
	 8.30	 Eucharistiefeier 
7. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 12. Mai, Muttertag
	 9.30	 Taufe Laurin Sedelmeier
10.30		 Eucharistiefeier zum Muttertag, 

die Feier wird vom Kirchenchor 
unter der Leitung von Maria 
Morózova musikalisch umrahmt, 
Gedächtnis für Verena Zürcher-
Anklin und Claude Gitz. Nach der 
Messe spielt die Brass Band Kon-
kordia auf dem Kirchenplatz zum 
Ständeli auf, dazu serviert der Kir-
chenrat einen Apéro.

Montag, 13. Mai
19.30		 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 15. Mai
	 9.30	 Ausflug der Seniorengruppe
Freitag, 17. Mai
	 9.00	 Hauskommunion gemäss Brief

Firmung –  
Sakrament der Bestärkung
Neben der Taufe und der Erstkommu-
nion wird die Firmung als Initiations-
sakrament bezeichnet. Das bedeutet, 
dass man mit allen drei Sakramenten 
immer weiter in die christliche Glau-
bensgemeinschaft hineingeführt wird. 
Durch die Taufe wird man Mitglied der 
christlichen Gemeinschaft, und durch 
die Erstkommunion darf man die heili-
ge Kommunion empfangen.
Bei der Firmung fragt man häufig: Was 
bringt die Firmung, wenn wir keine 
äusserlichen Zeichen sehen? Ist die Fir-
mung notwendig? Die Antwort dazu 
ist: Die Firmung ist das Sakrament der 
Bestärkung des jungen Menschen in 
seinem Christsein. In der Firmung er-
halten die Firmlinge den Auftrag, von 
ihrem Glauben zu berichten und sich 
immer wieder mit ihm auseinanderzu-
setzen. 
Von daher könnte man sich fragen, wie 
oft setze ich mich mit meinem Glauben 
auseinander und spreche über ihn im 
Alltag mit Menschen, mit denen ich 
mein Leben teile. Wir hören häufig, 
dass man mit sehr vielen Dingen be-
schäftigt ist und alles andere scheint 
wichtiger als der Glaube zu sein. 
Vor Kurzem hat mir jemand im Ge-
spräch gesagt: Wir leben in einer Ge-
sellschaft und Zeit, in der wir mit allem 
übersättigt sind. Womit kann man sich 
noch bestärken lassen, wenn man be-
reits satt ist? Im Normalfall hat man 
kein Bedürfnis mehr sich zu sättigen, 
wenn man satt ist. Dies ist auch mit 
dem Glauben so, wir werden jedoch im 
Glauben nie ganz satt sein.
Seit einem guten halben Jahr sind wir 
mit unseren 25 Firmlingen unterwegs. 
Wir freuen uns, dass sie sich zur Fir-
mung entschieden haben. Dies zeigt 
auch, dass wir nicht ganz satt sind. Es 
gibt im Leben immer noch etwas, das 
uns fehlt. Deswegen können wir davon 
überzeugt sein, dass der Glaubensweg 
immer noch eine Bedeutung im Leben 
des Menschen haben kann. Der Firm-
weg ist eine Möglichkeit davon. 
Ich wünsche unseren Firmlingen herz-
liche Glückwünsche zur Firmung. Mö-
ge Jesus ihnen Halt und Kraft geben 
und sie durch das Leben leiten. 

Pfr. Gregory Polishett

Pastoralraum
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Prozession zum Hagelfreitag

Wussten Sie, dass in der Antike in vie-
len Kulturen Unwetter als Strafe der 
Götter für menschliche Freveltaten an-
gesehen wurden? Um sie abzuwenden, 
versuchte man durch Opferriten die 
überirdischen Mächte günstig zu stim-
men. Bereits in der frühen Kirche wa-
ren Bittprozessionen bekannt. Der hei-
lige Johannes Chrysostomos ordnete 
im April 399 wegen anhaltenden Re-
gens einen Bittgang an. 
Damit wir auch in unseren Gemeinden 
verschont bleiben vor Unwetter, wollen 
wir uns am Freitag, 10. Mai, auf den 
Weg nach Meltingen machen, wo wir 
mit der Pfarrgemeinde Brislach unse-
ren Bittgottesdienst um eine gute Ernte 
und das Ausbleiben von Schäden, be-
sonders von Hagelschäden, feiern. 

Wanderfeste Mitfeiernde treffen sich 
um 6.15 Uhr beim Brunnen vor der Kir-
che. Via Allmend marschieren wir zur 
Kirche Fehren, wo wir auf die Bittgän-
ger aus Büsserach treffen. Nach einer 
kurzen Andacht in der Kirche Fehren 
um 7.30 Uhr marschieren wir gemein-
sam weiter nach Meltingen. Der Gottes-
dienst in Meltingen beginnt um 8.30 
Uhr. Nach dem Gottesdienst bietet sich 
die Gelegenheit zum gemeinsamen Kaf-
feetrinken im Restaurant Traube in Mel-
tingen. Für Nichtwanderer gibt es eine 
Postautoverbindung: Breitenbach Dorf-
platz ab 7.47 Uhr, Fehren Postmuseum 
ab 7.51 Uhr, Meltingen Gemeindezent-
rum an 7.54 Uhr. Wir wünschen allen 
Bittgängern einen besinnlichen, Ausflug 
nach Meltingen. � Yolanda Hiestand

Breitenbach-Fehren-Schindelboden

M I T T E I L U N G E N

Abschied
Man lebt zweimal, das erste Mal in der 
Wirklichkeit, das zweite Mal in der Er-
innerung. Erinnern wollen wir uns an 
Heidi Rauber-Kaufmann, geboren am 
17. Jan. 1945, gestorben am 22. April. Wir 
wünschen den Angehörigen in dieser 
schweren Zeit viel Kraft und Zuversicht.

Kollekte
5.5. Pro Senectute. 12.5. Eifam unterstützt 
Ratsuchende bei Trennung und Schei-
dung des Partners und hilft, schwierige 
Lebenssituationen begreif- und gestalt-
bar zu machen. Sie verbindet Alleiner-
ziehende, informiert in verschiedenen 
Lebensbereichen und betreibt Lobbyar-
beit bei Behörden, sozialen Institutionen 
und Medien für die Verbesserung der 
tatsächlichen und rechtlichen Situation 
von Alleinerziehenden. Ebenso setzen 
sie sich für die Alleinerziehenden ein 
und verschafft Ihnen auf dem politi-
schen Parkett Gehör.

Freevoices im Gottesdienst
Am Sonntag, 5. Mai wird der Gottes-
dienst um 10.30 Uhr in Breitenbach 
vom Gospelchor Freevoices begleitet. 
Wir freuen uns, auf zahlreiche Gottes-
dienstbesucher.

Auffahrtsgottesdienst mit Fahrzeug-
segnung
An Auffahrt, Donnerstag, 9. Mai, um 9 
Uhr findet in Fehren der Gottesdienst 
statt. Anschliessend an die Messe seg-
net Pfarrer Gregory Polishetti die Fahr-
zeuge. 

Wortgottesfeier zum Muttertag mit 
dem Vocabella-Chor in Breitenbach 
Am Samstag, 11. Mai, findet um 18 Uhr 
eine Wortgottesfeier zum Muttertag 
statt. Diese wird umrahmt vom Voca-
bella-Chor. Anschliessend an den Got-
tesdienst offerieren ihnen die Damen 
des Chors noch einen kleinen Um-
trunk. Herzlichen Dank dafür.

PA S T O R A L R A U M  T H I E R S T E I N
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Wortgottesfeier mit dem Gemischten 
Chor in Fehren zum Muttertag
Am Sonntag, 12. Mai, um 9 Uhr findet in 
Fehren eine Wortgottesfeier zum Mut-
tertag statt. Für die musikalische Um-
rahmung sorgt der Gemischte Chor 
Fehren.

Treffpunkt der Frauen
Am Dienstag, 14. Mai, um 18.30 Uhr be-
sammeln sich die Damen des Treff-
punkts beim Busbahnhof für ihren 
Mailbummel. Wir wünschen ihnen ei-
nen schönen Abend.

Hauptprobe Firmung
Am Donnerstag, 16. Mai, um 18 Uhr fin-
det in Breitenbach die Hauptprobe für 
die Firmung statt. Bitte pünktlich er-
scheinen.

Rückblick Erstkommunion
Nachdem der Mittwoch und Donners-
tag vor der Erstkommunion wetter-
technisch gar nicht rosig waren, hofften 
alle auf schönes Wetter am Sonntag. 
Und siehe da, Petrus war den Erstkom-
munionskindern gut gesinnt. So konn-
ten sie bei trockenem Himmel in die 
Kirche marschieren. Auch die Fotos da-
nach und der Apéro konnten im Freien 
gemacht werden. Man sieht es am 
Strahlen der 16 Kinder, sie waren alle-
samt glücklich. 

Minis
Wenn Ihr Kind gerne ministrieren 
möchte, zögern Sie nicht, es bei uns zu 
melden. Voraussetzung ist die Erstkom-
munion. Die Minis unternehmen jedes 
Jahr eine Reise, basteln Kerzen für Al-
lerheiligen und feiern eine Weih-
nachtsfeier zusammen. Dies sind gesel-
lige Anlässe, welche die Kinder immer 
geniessen. Melden Sie sich bei Interesse 
auf dem Pfarramt, Telefon 061 781 11 54 
oder E-Mail pfarramt@kath-breiten-
bach.ch.

Einstellhalle
In unserer Einstellhalle an der Boden-
ackerstrasse 3 vermieten wir einen Au-
toabstellplatz. Miete Fr. 120.– p.Mt. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim 
Pfarramt, Tel. 061 781 11 54.

Pastoralraumleitung
Seelsorgerin Carmen Stark-Saner
carmen.stark@pr-thierstein.ch
Tel. 061 781 11 54

Sekretariat
siehe Breitenbach
www.pr-thierstein.ch

Leitender Priester
Gregory Polishetti
gregory.polishetti@pr-thierstein.ch
Tel. 061 781 11 81

Katechesenverantwortliche
Isabelle Grolimund
isabelle.grolimund@pr-thierstein.ch

Breitenbach
Yolanda Hiestand
Bodenackerstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 781 11 54
pfarramt@kath-breitenbach.ch
yolanda.hiestand@pr-thierstein.ch
www.kath-breitenbach.ch
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag
8.00–11.30, 14.00–17.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr

Beinwil
Petra Christ-Blom
Passwangstrasse 274
4229 Beinwil
Tel. 061 791 15 12
fam.christ@ambonet.ch

Bärschwil
Monika Henz-Erni
Tel. 061 761 33 18
Pfarramt.baerschwil@gmx.ch

Grindel
Patricia Stegmüller
Tel. 061 761 45 18
pfarramt.grindel@ebmnet.ch

Erschwil
Renata Strübi
Schmelzistrasse 35
4228 Erschwil
Tel. 061 781 10 93
pfarramt.erschwil@bluewin.ch
Öffnungszeit:
Do. 8.00 bis 11.00 Uhr

Büsserach
Elisabeth Borer-Meyer
Pfarrgasse 10
4227 Büsserach
Tel. 061 783 80 91
pfarramt.buesserach@bluewin.ch
Öffnungszeit:
Do. 13.30 bis 16.30 Uhr

Notfalltelefon 
Tel. 079 255 09 47
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Kollekte vom 4. Mai: Procap
Jede fünfte Person in der Schweiz lebt 
mit einer körperlichen oder geistigen 
Behinderung. Im Alltag, bei der Arbeit 
und auch in der Freizeit müssen Men-
schen mit Handicap Herausforderun-
gen meistern und Hindernisse über-
winden. Indem Sie Procap unterstüt-
zen, tragen Sie dazu bei, dass jeder 
Mensch mit seinen Stärken und Schwä-
chen gleichberechtigt an unserer Ge-
sellschaft teilhaben kann. Procap 
Schweiz setzt sich seit über 90 Jahren 
politisch und gesellschaftlich dafür ein, 
dass die Bedürfnisse von Menschen mit 
Behinderungen in sämtlichen Berei-
chen berücksichtigt werden. 

Einladung zum Banntag am 9. Mai
Besammlung um 8.30 Uhr beim Bach-
mättli (Abzweigung Sonnenrain). Wan-
derroute: Bachmättli–Unger Mösch-
bach–Gross Kasten–Chastenboden–
Schwangboden–Hirni. Andacht ab 11.15 
Uhr mit der Liturgiegruppe beim Hof 
Hirni. Anschliessend Mittagessen. Der 
Gemeinderat, die Feuerwehr und Litur-

giegruppe freuen sich auf eine grosse 
Teilnehmerschar.

Gottesdienst vom 12. Mai
Wir freuen uns, dass die Musikgesell-
schaft Beinwil den Gottesdienst musi-
kalisch umrahmt. Anschliessend hören 
wir ein Muttertagsständeli auf dem Kir-
chenplatz. Der Kirchenrat lädt alle 
herzlich zu einem Apéro ein. 

V O R A N Z E I G E

Gottesdienst mit Kinderkirche
26. Mai, 10.30 Uhr, Kirche in Breiten-
bach.

Beinwil
M I T T E I L U N G E N

Gottesdienste in der Bittwoche
In der Bittwoche, Montag und Mitt-
woch, besammeln wir uns bei gutem 
Wetter für die Andacht bei der Grotte. 
Bei einem Läutzeichen um 8.15 Uhr fin-
det der Gottesdienst bei der Grotte statt. 
Läutet es um 8.30 Uhr findet die Messe 
wegen schlechter Witterung in der Kir-
che statt. Anschliessend an die Messe 
gehen wir in einer Prozession zurück zur 
Kirche. Am Hagelfreitag feiern wir den 
Gottesdienst um 19 Uhr in der Kirche.

Ein «Treff-Punkt» im Dorf
Am Dienstag, 7. Mai, von 9 bis 11 Uhr, 
laden Pia Egger, Thomas Henz und Ben-
no Henz zum ersten Mal im «Treff- 
punkt» im Pfarreisaal zum Kaffee ein. 
Nach dem Donnerstags-Gottesdienst 

am 16. Mai von 19.30 bis 20.30 Uhr dür-
fen wir uns wiederum verwöhnen las-
sen. Bitte entnehmen Sie weitere Details 
dem Dorfblatt. Vielen Dank der Initian-
tin und den Initianten für das grosszügi-
ge und ehrenamtliche Angebot.

Wortgottesfeier am Muttertag
Die Liturgiegruppe gestaltet am Mut-
tertag unter dem Motto «hl. Maria – 
Mutter und Frau» die Wortgottesfeier. 
Gesanglich begleitet wird die Feier vom 
Kirchenchor. Vielen herzlichen Dank.

Taufe
Durch die heilige Taufe wird am Mutter-
tag Tim Stegmüller, Sohn von Nicole 
Schmidlin und Marco Stegmüller aus 
Büsserach, in die Gemeinschaft der 
Christen aufgenommen. Wir wünschen 
der Familie, den Taufpaten sowie den 
Angehörigen einen unvergesslichen Tag 
und Gottes Segen auf ihrem Lebensweg.

Mögest du gesegnet sein, mit Wärme in 
deinem Zuhause, Liebe in deinem Her-
zen, Frieden in deiner Seele und Freude 
in deinem Leben.� Irische Segenswünsche

Bärschwil
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M I T T E I L U N G E N

Einladung zur Wortgottesfeier  
am Muttertag.

Ist der Muttertag noch zeitgemäss?
Wie ist Mütterlichkeit – was resp. wie ist 
ein mütterlicher Mensch?
Wir freuen uns sehr darauf, Sie/dich zu 
unserer interessanten Feier, die von der 
Musikgesellschaft Grindel wieder fest-
lich umrahmt wird, begrüssen zu kön-
nen.� Liturgiegruppe Grindel

Festgottesdienst zur  
goldenen Hochzeit
Liebe Jubilarinnen und Jubilare
Sie feiern dieses Jahr Ihre goldene 

Hochzeit? Dann gratuliere ich Ihnen 
herzlich! Ihr gemeinsamer Weg bis 
heute ist wahrlich ein guter Grund zum 
Feiern. Gerne lade ich Sie deshalb ein 
zum diesjährigen Festgottesdienst zur 
goldenen Hochzeit am Samstag, 7. Sep-
tember, um 15 Uhr in der Kathedrale 
St. Urs und Viktor in Solothurn. 
Wir danken Gott für die durchlebten 
Jahre mit Höhen und Tiefen, und wir 
bitten gleichzeitig um seine Begleitung 
und seinen Segen für die kommende 
Wegstrecke. 
Ich freue mich, wenn auch in diesem 
Jahr wieder viele Paare an diesem be-
sonderen Gottesdienst teilnehmen und 
wir uns beim anschliessenden Imbiss 
auch persönlich begegnen!

Herzliche Grüsse
Bischof Felix Gmür

Herzlichen Dank  
für Ihre Spenden im April
St. Josefskollekte          � 106.10
SOS-Kinderdorf            � 174.85
Antoniuskässeli            � 10.—

Grindel
M I T T E I L U N G E N

Mutti, Mama, Mami, Ma
Ruft man euch – schon seid ihr da. 
So lasst heute euch verwöhnen 
von den Töchtern und den Söhnen. 
Ruht euch einfach einmal aus  
und geniesst unseren Applaus. 
Allen einen schönen Muttertag.

Muttertag, Samstag, 11. Mai
Der Jodlerklub Erschwil-Beinwil wird 
den Gottesdienst mit Liedern begleiten. 
Auf der Orgel spielt Yuliya Voigt. Dazu 
sind alle herzlich eingeladen. 

Es liegt in eurer Hand
Eine Kurzgeschichte zum Nachdenken
Es war einmal ein weiser Mann, der im-
mer zur rechten Zeit die richtigen Rat-
schläge gab. Darum wurde er auch viel 
befragt und genoss grosses Ansehen bei 
der Bevölkerung. Dies ärgerte die Oberen 
des Landes sehr, und sie überlegten, wie 
sie dem Mann eine Falle stellen könnten. 
Nach langem Überlegen hatten sie eine 
Idee. Einer von ihnen sollte mit einer 
Maus in der geschlossenen Hand vor 
den Mann treten und ihn fragen, was er 
in dieser Hand verberge. 
Sollte der weise Mann die Maus erken-
nen, könnte man durch die Zusatzfrage, 
ob das, was sich in der Hand befindet, 
lebend oder tot sei, den weisen Mann 
blossstellen.  
Die Oberen gingen also zu dem weisen 
Mann und befragten ihn. Was ist in 
meiner Hand? Der weise Mann antwor-
tete: «Eine Maus.» Ist das in meiner 
Hand lebend oder tot? Darauf antwor-
tete der weise Mann: «Ob das, was in 
eurer Hand liegt, lebt oder tot ist, liegt in 
eurer Hand.»
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Urlaub
Pfr. Bokwa ist in Urlaub. Im Notfall 
wählen Sie bitte Telefon 079 910 58 84, 
wir helfen Ihnen dann sobald als mög-
lich weiter.

Wochenende 4./5. Mai 
6. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 18 Uhr, Oberkirch
Wortgottesfeier mit Kommunionspen-
de mit der Liturgiegruppe 
Sonntag, 9 Uhr, Meltingen
Wortgottesfeier mit Kommunionspen-
de mit der Liturgiegruppe 
Sonntag, Himmelried, 10.45 Uhr
Wortgottesfeier mit Kommunionspen-
de mit der Liturgiegruppe 
Hl. Messe für Lina und Friedrich Wen-
ger-Kilcher
Opfer: Die Kollekte nehmen wir für das 
Behindertenheim im Roderis auf. Herz-
lichen Dank für Ihre Spende. 

Christi Himmelfahrt
Mittwoch, 19 Uhr, Meltingen
Eucharistiefeier mit Pater Austin, Kir-
chenchorbegleitung unter der Leitung 
und an der Orgel Tatjana Fuog
Donnerstag, 9 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pater Austin, Kir-
chenchorbegleitung unter der Leitung 
von Slobodan Todorovic, an der Orgel 
Aranka Kövári
Donnerstag, 11 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier mit Pater Austin
Opfer: Die Kollekte nehmen wir auf für 
das Karmelitenkloster des Propheten 
Elias in Basel, in dem Pater Austin Prior 
ist. Herzlichen Dank für Ihre Gabe.

Wochenende 11./12. Mai 
7. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 18 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pater Austin, feier-

lich begleitet durch den Jodelclub Sun-
nesyte, im Anschluss Ständeli des 
Chors und Zopfverkauf der JuBla. Apé-
ro der Kirchgemeinde
Dreissigster für Cornel Gasser-Studer
Jahrzeit/hl. Messe für Magdalena Groli-
mund-Hofer, Hedy und Nestor Häner-
Grolimund, Luzia und Otto Hänggi-
Grolimund, Mina Bracher-Grolimund, 
Josef Grolimund
Sonntag, 9 Uhr, Meltingen 
Eucharistiefeier mit Pfr. Arnold
Jahrzeit für Pfr. Otto Spaar
Sonntag, 10.45 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier mit Pfr. Arnold
Opfer: Unsere Sammlung ist für pro fa-
milia Basel Regio bestimmt. Herzlichen 
Dank für Ihre grosszügige Spende. 

Unsere Jahrzeiten im Juni
Die Jahrzeiten im Juni haben wir wie 
folgt vorgesehen:
Himmelried 
Samstag, 8. Juni, 18 Uhr, Klara und 
Ernst Kilcher
Meltingen 
Alle Jahrzeiten sind still zu lesen. 
Oberkirch 
Sonntag, 9. Juni, 9 Uhr, Marie Alter-
matt, Helene Altermatt, Rosa Altermatt
Sonntag, 16. Juni, 10.45 Uhr, Paula Diet-
ler-Jeker, Emma und Hermann Dietler-
Stebler
Samstag, 29. Juni, 18 Uhr, Gabriela Ste-
bler-Prünster, Dora Koch-Stebler, Hele-
ne und Josef Stebler-Jeger.
Herzlichen Dank für Ihre Spenden.

Einmal blättern
Die Agenda mit den Gottesdienstzeiten für 
den gesamten Seelsorgeverband und wei-
tere Beiträge finden Sie mit einmal Blät-
tern auf der nächsten Seite. 

M I T T E I L U N G E N

Kollekten
Am 4. Mai ist die Kollekte für das Kin-
derdorf Pestalozzi, Trogen, bestimmt. 
Was 1946 als humanitäre Geste der 
Schweiz aufgrund des Leidens der 
Kriegswaisen in Europa entstand, ist 
heute eine einzigartige Schweizer Non-
Profit-Organisation. Mit ihrer Arbeit 
schafft sie den Zugang zu guter und 
gleichberechtigter Bildung für alle Kin-
der und Jugendlichen in der Schweiz 
und weltweit. 
Am Muttertag, 12. Mai, wird das Opfer 
für die Heilig-Geist-Schwestern aufge-
nommen. Das Kloster in Königstein DE 
unterstütz in ihren Klöstern in Indien 
und Afrika die Bevölkerung vor Ort, sie 
betreiben Schulen für Waisenkinder, 
gewähren armen Mädchen zudem Un-
terkunft und Essen, so dass auch sie ei-
ne Perspektive für ihre Zukunft erhal-
ten.

Aus unserer Pfarrei verstorben
Am 17. April ist Peter Saner-Borer von 
uns gegangen.

Der Herr schenke ihm die ewige Ruhe 
und das ewige Licht leuchte ihm. 
Den Angehörigen wünschen wir Trost 
und Kraft in dieser schweren Zeit.

Taufe 
Denn er befiehlt seinen Engeln, dich zu be-
hüten auf all deinen Wegen (Psalm 91,1). 
Am Sonntag, 12. Mai, um 9.30 Uhr wird 
Laurin Sedelmeier durch das heilige 
Sakrament der Taufe in die Gemein-
schaft der Christen aufgenommen. 

Wir wünschen 
den Eltern, Alena 
und Valentin Se-
delmeier in Büs-
serach, Gottes rei-
chen Segen.

Muttertag 

Wikipedia meint zu diesem Tag: Der 
Muttertag ist ein Tag zu Ehren der Mut-
ter und der Mutterschaft. Er hat sich 
seit 1914, beginnend in den Vereinigten 
Staaten, in der westlichen Welt etab-
liert. 
Weiter ist dort zu lesen, dass in der 
Schweiz die Popularität dieses Tages 
vor allem den Floristen- und Gärtner-
verbänden wie auch den Konditor-
meistern zu verdanken ist. Ab 1930 
wurde der Muttertag dann auf den 
zweiten Maisonntag festgelegt.

Auch in Büsserach wollen wir unsere 
Mütter ehren. Nach der Eucharistiefeier 
um 10.30 Uhr spielt die Brass Band Kon-
kordia auf dem Kirchenplatz zum Stän-
deli auf, dazu serviert der Kirchenrat 
einen Apéro. 
Danke an alle Mütter, die mit viel Liebe 
und Wärme ihre Kinder und Familien 
unterstützen. Immer haben sie ein offe-
nes Ohr für die Nöte und Sorgen, helfen 
mit guten Gesprächen und entlocken 
so manches Lächeln. 
Vielen Dank, Mami, dass du da bist!

Büsserach
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